
Kapitel: Lagerverwaltung 
 
Bewegungsarten ohne Bezug zu Best. 
  Siehe Skript (Bestandaufnahme, ohne Bestellung, ohne FE, etc.) 
  MIGO  Wareneingang  Sonstige  WA Bestandsaufnahme auswählen!!! 
 
Qualitätsbestand / Sperrbestand   

Materialstammdaten unter Einkaufssicht hinterlegen!! 
Oder bei der Bestellung unter Lieferung  Bestandsart!! 
Oder beim Wareneingang unter Bestandsart!! 

 
Thema: Wareneingänge 
1. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht für die Materialien M-nnnn-01 und 
M-nnnn-02 in Werk 1000 anzeigen. 

 

 

 



2. Bestellungen anlegen 
a. Legen Sie für das Material M-nnnn-02 eine Bestellung bei Ihrem Lieferanten K-nnnn-01 mit 
100 Stück an. Der Preis liegt bei 45 €. (Bestellung 1, Bestellnummer: 

_____ ______________) 

 
b. Dito für den Lieferanten 1000. Hier liegt der Preis bei 48€ (Bestellung 2, 
Bestellnummer:___ _____________) 
 
Dto siehe oben!! 
 
3. Wareneingang buchen 
a. Bei Bestellung 1 sind Sie sicher, daß das richtige Material geliefert wurde. Erfassen Sie 
den Wareneingang für die Gesamtmenge in Lagerort 0001. 

Materialbeleg 1: ______ ___________________ 
 

 ok 
 



b. Bei Bestellung 2 sind Sie nicht sicher, daß die richtige Ware geliefert wurde. Geben Sie 
deshalb eine Annahme unter Vorbehalt ein, indem Sie die gesamte Menge im 
Sperrbestand empfangen. 

Materialbeleg 2 ______________ ____________________________ 

 
 
c. Lassen Sie sich nun den Materialbeleg 2 anzeigen. Gibt es einen Buchhaltungsbeleg für 
diesen Vorgang? 

 
 



d. Lassen Sie sich nun die Bestandsübersicht für das Material M-nnnn-02 in Werk 1000 
anzeigen, um zu sehen, was passiert ist. Aktualisieren Sie die Tabelle mit der aktuellen 
Bestandssituation. 

 

 
 
Über- und Unterlieferungstoleranzen: 
 In der Bestellung im Register Lieferung (oben links)!!!! 
 
Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Wareneingänge mit Endlieferungskennzeichen, Storno 
und Rücklieferungen 
 
Strono – Rücklieferung: 
 Strono: evtl. falsches bestellt, falsche Bewegungsart etc. 
  Grund ist also, wenn die Daten der Erfassung falsch sind 
 Rücklieferung: evtl. Falschlieferung, Beschädigungen etc. 
  Erfassung ist aber richtig!! 
 
MIGO 
Storno buchen: 
 Grundsätzlich mit der Bewegungsart wie bisher + 1 (und Belegnr. Gleich!!) 
Rücklieferung buchen: 
 Rücklieferung - Materialbeleg 



1. Sie stellen fest, daß 40 Stück aus Bestellung 2 fehlerhaft sind. Senden Sie diese 40 Stück aus 
Lagerort 0001, Werk 1000 zurück an den Lieferanten und geben Sie als Grund für die 
Rücklieferung „Beschädigt“ an. Beziehen Sie sich dabei auf den Materialbeleg aus dem 
Wareneingang. 
Sie erwarten, daß der Lieferant eine Nachlieferung senden wird, und überprüfen, was mit dem 
Endlieferungskennzeichen passiert. 

 
a) Welche Bewegungsart verwenden Sie für die Rücklieferung? 
  122 
b) Warum verwenden Sie nicht Bewegungsart 102? 
 
c) Welche Materialbelegnummer erhalten Sie? 
  
 
2. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht für M-nnnn-02 in Werk 1000 anzeigen. 
Werk 1000 M-nnnn-02 
Frei verwendbar 230 ST 
Bestellbestand  40 ST 
 
3. Lassen Sie sich den Bericht Grund der Bewegung für Material M-nnnn-02 anzeigen. Sie möchten 
die Gründe, aus denen dieses Material zurückgegeben wurde, sehen. 
 
TCode: MBGR 

 
 



4. Der Lieferant liefert nun weitere 50 Stück des Materials M-nnnn-02 zu Bestellung 2. Buchen Sie 
den Wareneingang in Werk 1000, Lagerort 0001 in den frei verwendbaren Bestand. 
Können Sie diese Überlieferung buchen? 
Materialbeleg: ____________________________________________ 
 
Überlieferung: 

 
 
Buchen von 50 ST nicht möglich – da Überlieferung!! 
 
a) Warum konnten Sie die nicht Überlieferung buchen? 
Lassen Sie sich dazu die Lieferdetails für Material M-nnnn-02 der Bestellung 2 anzeigen. 
Positionsdetails für Position 10 Menge 
Toleranz Unterlieferung 
Toleranz Überlieferung 

 
 
 



b) Kontrollieren Sie auch welche Vorgänge in der Bestellentwicklung dieser Position 
fortgeschrieben wurden. 

 
 
 
Kapitel: Wareneingänge 
Thema: Retoure zur Bestellung 
1. Es sind 1000 Pumpen für das kommende Jahr zu bestellen und alle Pumpenmotoren an den 
Lieferanten zurückzugeben. 
a) Legen Sie eine Bestellung über 1000 Stück M-nnnn-01 an. Verwenden Sie Lieferant K-nnnn- 
01, Einkaufsorganisation 1000 IDES Deutschland, Einkäufergruppe 0## und Werk 1000. Der 
Preis beträgt 1490 €. 
 
b) Erfassen Sie eine weitere Position für 50 Stück M-nnnn-02. Stellen Sie sicher, daß diese als 
Retoure an den Lieferanten gekennzeichnet sind. Der Preis beträgt 150 €. 
Bestellung: __________________________________________________ 

 
 

 
 
 
 
 



2. Ihre Bestellung wird geliefert. Erfassen Sie den Wareneingang in Werk 1000, Lagerort 0001. 
Wählen Sie beide Positionen aus, und buchen Sie die Warenbewegung. 
Materialbelegnummer: _________________________________________ 
MIGO 

 
Hinten steht das Minus bei der 2 Pos. 
 
a) Lassen Sie sich den Materialbeleg und den Buchhaltungsbeleg anzeigen. Wie lauten die 
Buchhaltungsangaben zu diesem Vorgang? 

 
Buchungsbeleg!! 

 



b) Wie lauten die Bewegungsarten für beide Positionen? 
Pos. 10 M-nnnn-01 ___________101___________________________ 
Pos. 20 M-nnnn-02 ___________161___________________________ 
 
c) Wie lauten die Buchhaltungen zu diesem Vorgang 
Konto Wert 
 

 siehe oben!! 
 
Listen  
Materialwirtschaft – Bestandsführung – Umfeld – Listanzeige / Bestand 
 
Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Reservierungen (Vorgeplante Warenbewegung) 
1. Der Einkauf meldet, daß in zwei Wochen aufgrund der Liquidation einer Konkurrenzfirma 
eine kostenlose Lieferung von 500 Stück des Materials M-nnnn-01 und 500 Stück des 
Materials M-nnnn-02 in Werk 1000, Lagerort 0002 erwartet werden. 
Legen Sie eine Reservierung für diesen geplanten Zugang ohne Bestellung an. Achten Sie 
beim zweiten Material darauf, dass es auf das Sachkonto „Bestandsveränderung Waren in 
Arbeit“ gebucht wird. 
Bewegungsart ________________501________________________________ 

Reservierungsnummer __________  _________ 
 
Zuvor jedoch Lagerort 0002 

 Neu Anlegen  Allg. Werksdaten/Lagerung 1  Lagerort 0002 

 
 
 
 



2. Die Kostenstelle 4100 meldet, daß sie 100 Stück des Materials M-nnnn-01 und 50 Stück 
des Materials M-nnnn-02 in vier Wochen benötigt. Die Ware soll aus Lagerort 0002 
entnommen werden; planen Sie den Lagerort in der Reservierung für die Entnahme vor. 
Geben Sie eine Reservierung für die geplante Entnahme ein und vermerken Sie als 
Warenempfänger den Namen der Person, mit der Sie gesprochen haben. 
Bewegungsart _______________201_________________________________ 

Reservierungsnummer  

 
 
 
 
3. Wie können Sie alle Reservierungen für die Materialien M-nnnn-01 und M-nnnn-02 
anzeigen? Welche Reservierungen werden für jedes Material angezeigt? 
TCode: MB25 

 
 
1-6 Lassen Sie sich die Bestandsübersicht anzeigen, um die reservierte Menge für Eingänge 
und Ausgänge der Materialien M-nnnn-01 und M-nnnn-02 zu sehen. 
(Bestandsübersicht) 
Werk 1000 Reserviert (Ausgänge) Zug.Reservierung 
(Eingänge) 
M-nnnn-01 
M-nnnn-02 
 

 siehe Liste!!    MMBE 
 
 



Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Warenein-/-ausgänge 
1. Die Reservierung für einen Warenzugang ohne Bestellung für die Materialien 
M-nnnn-01 und M-nnnn-02 aus der vorherigen Übung soll in den frei verwendbaren Bestand 
gebucht werden. Buchen Sie diesen Wareneingang mit Bezug zur Reservierung. 
Welche Bewegungsart verwenden Sie? ____________________________ 

Materialbeleg: ____________ ________ 

 
 
2. Sie geben die Materialien an die Kostenstelle 4100 mit Bezug auf die offene Reservierung aus.Die 
Kostenstelle benötigt nun eine Menge, die sich von der in der Reservierung aufgeführten Menge 
unterscheidet. Von Material M-nnnn-01 geben Sie 10 Stück weniger aus als reserviert wurden. Die 
restliche reservierte Menge wird nicht mehr benötigt. Kennzeichnen Sie diese Position deshalb als 
endausgefaßt. 
Vom Material M-nnnn-02 geben Sie die Menge aus, die in der Reservierung aufgeführt ist. 

Materialbeleg: ______ _______________ 

 



3. Die Kostenstelle 4100 gibt 5 das Material M-nnnn-02 zurück. Erfassen Sie diese Warenbewegung 
als Storno des Warenausgangs mit Bezug zu der Reservierung aus der Übung. Das Material wird 
in Lagerort 0001 eingelagert. 
Materialbeleg: ________________________________________________ 

 
 
4. Die Kostenstelle 4100 und Projekt E-9990 benötigen jeweils weitere 10 Stück des Materials Mnnnn- 
01. Für diesen Vorgang gibt es keine Reservierung. Erfassen Sie diesen ungeplanten 
Warenausgang für die Kostenstelle und für das Projekt aus Werk 1000. 
Bewegungsart: ___________201 und 221_________________________ 
Materialbeleg: _______________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 



5. Zeigen Sie die Bestandsübersicht und die Verbrauchsstatistik für die Materialien M-nnnn-01 und 
Mnnnn-02 in Werk 1000 an. 

 
Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Umbuchungen und Umlagerungen 
 
Bei Umlagerungen Einschrittverfahren - Zweischrittverfahren 
Einschrittverfahren: 
 In einer Transaktion wird der Ausgang und der Zugang durchgeführt!!! 
  sofort 
 Bewegungsart: 311 (301) 
Zweischrittverfahren: 
 1. Schritt: Ausfassen  Artikel im Transitbestand 
 2. Schritt: Aus Transitbestand einbuchen!! 
 Bewegungsart: 303 und 305 
 
1. Erweitern Sie Materialstammsatz M-nnnn-02 um Werk 1100. Nehmen Sie die Daten von Werk 
1000 als Vorlage, und geben Sie diese für die Sichten Einkauf und Buchhaltung 1 ein. 

 OK 
 
2. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht für Material M-nnnn-02 in Werk 1000 und 1100 anzeigen. 
Aktualisieren Sie das Arbeitsblatt am Ende dieser Übung mit der aktuellen Bestandssituation. 

 OK  im Werk 1100 noch kein Bestand 
 
3. Führen Sie eine erste Bestandsaufnahme des Materials M-nnnn-02 in den frei verwendbaren 
Bestand durch. Die Bestände sollen jeweils in den Lagerorten 0001 der Werke 1000 und 1100 
aufgebaut werden. 
Nach dieser Bestandsaufnahme sollte der frei verwendbare Bestand in den Lagerorten 0001 der 
Werke 1000 und 1100 je 500 Stück betragen. 
Bewegungsart: _______________________________________________ 
Materialbeleg: _______________________________________________ 
 

 zuvor wieder Lagerorte angelegt  für Werk 1100  Bewegungsart 561 

 
 
dto für das zweite Werk!!  561 Bewegungsart!!!



 
4. In Werk 1100 befinden sich die Lagerorte 0001 und 0002 in demselben Gebäude. Deshalb führen 
Sie Umlagerungen innerhalb des Werkes 1100 mit Hilfe des Einschrittverfahrens durch. 
Lagern Sie 20 Stück des Materials M-nnnn-02 von Lagerort 0001 nach Lagerort 0002 um. 
Bewegungsart: _______________________________________________ 
Materialbeleg: _______________________________________________ 
 
Bewegungsart: 311 Lort an Lort (301 ist Werk an Werk) 

 
 
5. Aufgrund der Transportdauer werden Umlagerungen zwischen den Werken 1000 und 1100 mit 
Hilfe des Zweischrittverfahrens durchgeführt. 
a) Lagern Sie 20 Stück des Materials M-nnnn-02 von Werk 1100 nach Werk 1000 um. 
Erfassen Sie die Auslagerung aus Werk 1100, Lagerort 0001. 
Bewegungsart: _______________________________________________ 
Materialbeleg: _______________________________________________ 
 
Bewegungsart: 303 

 



 
b) Material M-nnnn-02 ist nun in Werk 1000 angekommen. Erfassen Sie den Wareneingang von 
10 Stück in Lagerort 0001 und von 10 Stück in Lagerort 0002. 
Bewegungsart: _______________________________________________ 
Materialbeleg: _______________________________________________ 
 
Bewegungsart: 305 

 
 
dto für zweiten Lagerort!! 
 
6. Überprüfen Sie, ob zum Material M-nnnn-02 sich noch Mengen im gesperrten Bestand befinden. 
Die restliche Stückzahl wird akzeptiert. Buchen Sie dieses Material aus dem Sperrbestand in den 
frei verwendbaren Bestand in Werk 1000, Lagerort 0001 um. Aktualisieren Sie danach Ihr 
Arbeitsblatt mit der Bestandssituation. 
Bewegungsart: ___________________343________________________ 

Materialbeleg: ________ ______ 
 
MIGO: Umbuchung - Sonstige 

 



7. Lassen Sie sich sämtliche Bestandsvorgänge anzeigen, die heute für Material 
M-nnnn-02 gebucht wurden. Warum werden einige Belege zweimal angezeigt? 
 
 Ausbuchung aus gesperrter Bestand und Einbuchung in frei verwendbar!! 
 
8. Lassen Sie sich den Gesamtwert des Materials M-nnnn-02 auf Werk- und Lagerortebene anzeigen, 
indem Sie den Lagerbestandsbericht über Umfeld �¨ Bestand �¨ Lagerbestand in der 
Bestandsführung aufrufen. Vervollständigen Sie die Liste mit der Information. 
 
TCode: MB52 

 

 
 

 



Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Umlagerungsbestellungen 
1. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht für Material M-nnnn-02 anzeigen, und notieren Sie die 
aktuelle Bestandssituation in den Werken 1000 und 1100 für die folgenden Bestandsarten: 

2
. Sie müssen Material M-nnnn-02 nach Werk 1100 umlagern. Führen Sie diese Umlagerung durch, 
indem Sie eine Umlagerungsbestellung mit den folgenden Angaben anlegen. 
Bestellart: Umlagerungsbestellung 
Lieferwerk: 1000 
Einkaufsorganisation: 1000 
Einkäufergruppe: 0## 
Buchungskreis: 1000 
Positionstyp: U 
Material: M-nnnn-02 
Menge: 40 Stück 
Lieferdatum: Heutiges Datum + 1 Woche 
Empfangendes Werk: 1100 
Lagerort: 

Bestellnummer: ___ _____ 
 

 
 
Im Hintergrund läuft: 
 - Bei Lieferwerk Bestellungsbestand (WA) 
 - Bei Empfangswerk Abruf UL-Bestellung (WE) 
  Es wird also dokumentiert!! 
 
Bewegungsart: 351  bei MIGO!!!  Geht also erst an den Transitbestand!! (Für die Ausgabe) 
 
Wareneingang: 
 Bewegungsart: 101 
 



3. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht für Material M-nnnn-02 anzeigen, und notieren Sie die 
Änderung der Bestandssituation in den Werken 1000 und 1100. 

 
Werk 1000:       Abruf UL Bestl. 40 0 
Werk 1100     40   0  0 
 
4. Lassen Sie sich die aktuelle Bedarfs-/Bestandsliste für die Werke 1000 und 1100 anzeigen und 
analysieren Sie, wie die Bestellung die Bestandssituation in jedem Werk beeinflußt. Welches 
Dispositionselement wird für die Umlagerungsbestellung verwendet? Wie hoch ist die Zugangs- 
/Bedarfsmenge? Beantworten Sie diese Fragen, indem Sie die nachfolgende Tabelle ausfüllen. 

5. 
Führen Sie diese Umlagerung durch, indem Sie die Umbuchung an den Transitbestand erfassen. 
Das Material wird aus Lagerort 0001 des Werkes 1000 entnommen. 
Bewegungsart: __________________351_____________________________ 

Materialbelegnummer: _______ __________ 
 
MIGO: 

 



 
6. Lassen Sie sich den Materialbeleg und den Buchhaltungsbeleg anzeigen. 
 
7. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht anzeigen, und notieren Sie die Änderungen der 
Bestandssituation. 

 
Werk 1000       40   0 
Werk 1100     40  0   40 
 
8. erfassen Sie den Wareneingang zur Bestellung in Werk 1100 mit Bewegungsart 101. 

Materialbelegnummer: ___ ________ 
 
MIGO: (normaler WE zur Bestellung) 

 
 
9. Lassen Sie sich die Bestandsübersicht anzeigen, und notieren Sie die veränderte Bestandsmenge 
in Werk 1100. 

 
Werk 1000       0   0 
Werk 1100     0  0   0 



 
Umbuchung Material an Material: 
 z. B. da Materialnr. geändert!! 
 
 MIGO – Umbuchungen – Sonstige -> BA: 309 Material an Material 
 
 Warum dann Werte in den Rechnungsbelegen?  

- 2 Materialien (Minusbuchung geht ab) 
- Unterschiedliche Bewertungen!! 

 
Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Pipelineabwicklung 
  

 Material ist immer verfügbar!! 
  nach der Entnahme auch bezahlen!! 
  Entnahme findet also vor der Bezahlung statt!! 
 
1. Legen Sie ein Pipelinematerial M-nnnn-03 Heizöl an. Es wird in der Basismengeneinheit L und in 
der Warengruppe Öle geführt. Es ist die Einkäufergruppe 0## zuständig, die den 
Einkaufswerteschlüssel 1 für das Öl festlegt. Die Buchhaltung ordnet es der Bewertungsklasse 
Rohstoffe 1 zu und legt einen internen Standardpreis von 0,50€ fest. 
 
Materialart: PIPE 

 
 
Rest wie gehabt!! 
 



2. Legen Sie einen Pipeline-Infosatz für das Öl und dem Lieferanten K-nnnn-01. Lt Preisliste verlangt 
der Lieferant einen Preis von 0,40€ pro Liter. Lieferant liefert dieses Material für 
Einkaufsorganisation 1000 IDES Deutschland und Werk 1000. Die Normalmenge liegt bei 50 
Litern. Es gilt das Steuerkennzeichen V1. 
Welche Infosatznummer wurde vergeben? 

 
 
TCode: ME11 

 

 
 



3. Erfassen Sie einen Warenausgang von 50 Litern des Heizöls an die Kostenstelle 4100. 
Bewegungsart: _____________________201__________________________ 
Sonderbestandskennzeichen: __________P__________________________ 

Materialbelegnummer: ____________ ________________ 

 
 
TCode: MIGO 

 
 
4. Zeigen Sie den Materialbeleg und den Buchhaltungsbeleg an. Welche Sachkonten werden 
fortgeschrieben? ____________________________________________________________ 

 
 



5. Sie möchten die Verbindlichkeiten, die durch die Entnahme aus der Pipeline entstanden sind 
abrechnen. 
a) Bevor Sie die Abrechnung starten, möchten Sie sich zur Kontrolle erst einen Liste der 
Verbindlichkeiten zum Heizöl anzeigen. 
Wie hoch ist der Betrag der Verbindlichkeit? 
 
TCode: MRKO 

 
 
b) Rechnen Sie nun die aufgetretenen Verbindlichkeiten für das Heizöl und den Lieferant K-nnnn- 
01 ab. 
Rechnungsbeleg: _______________________________________ 

 
 
6. Zeigen Sie die Buchhaltungssicht der automatisch erzeugten Rechnung an. Welche Sachkonten 
werden fortgeschrieben. 

 
 



Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Konsignation 
Ausgangssituation: Ihr Lieferant K-NNNN-10 hat sich darauf eingelassen, Ihnen Pumpen M-NNNN-01 
in Konsignation bereitzustellen. 
1) Legen Sie hierfür zunächst einen Konsignationsinfosatz an. Die Planlieferzeit beträgt dabei 5 Tage 
bei einer Normalmenge 10. Verantwortlich ist die Einkäufergruppe 0##. Als Vorsteuer gilt der Satz 
VN. Der Nettopreis beträgt 55€. 
Welche Infosatznummer wurde vergeben? 

 
 
TCode: ME11 

 
Mahndaten kommen aus  Materialstammsatz (Einkaufswerteschlüssel) 

 



2) Erfassen Sie nun eine Konsignationsbestellung für 10 Pumpen bei Ihrem Lieferanten K-nnnn-01. 
Überprüfen Sie, ob der richtige Infosatz mit angezogen wird. 
 
TCode: ME21N 

 Positionstyp K  Konsignation 

 
 
Infosatz wird mit gezogen!! 
 
3) Überprüfen Sie in der Bestandsübersicht, ob dort ein Konsignationsbestellbestand ausgewiesen 
wird. 

 



4) Erfassen Sie zur Konsignationsbestellung nun den Wareneingang. Lassen Sie sich den 
Materialbeleg anzeigen. Warum gibt es keinen Buchhaltungsbeleg? 
 
MIGO: 
Lagerbestand wird mit einem Wert 0 gebucht, dispositiver Bestand steigt an. 

 
 

 
 

 Konsignation  noch nicht berechnet!! 
 
 



5) Lassen Sie sich die Buchhaltungssicht des Materialstammes anzeigen. Wie hoch ist der 
Gesamtbestand und der Gesamtwert? 

 
 
6) Entnehmen Sie nun für die Kostenstelle 4100 2 Pumpen M-NNNN-01 aus dem 
Konsignationsbestand des Lieferanten K-NNNN-01. 
 
Bewegungsart: 201 K  Verbrauch aus KSt für Konsignation 

 
 
Auswirkungen: 
 - Konsignationsbestand wurde reduziert 
 - Kostenstelle wird belastet 
 - Buchhaltungsbeleg entsteht 
 
Im Buchhaltungsbeleg: 
  Standardpreis im Materialstamm ist unterschiedlich zum EKPreis Infosatz 
 
Entstanden ist also eine Verbindlichkeit dem Lieferanten gegenüber!! 

 TCode: MRKO



7) Buchen Sie 2 weitere Pumpen aus dem Konsignationsbestand des Lieferanten K-NNNN-01 in den 
frei verwendbaren Bestand eigen im selben Lagerort 
 
Bewegungsart: 411 K  Umbuchung 

 
 
8) Lassen Sie sich alle Materialbelege zum Material M-NNNN-01 anzeigen. Wodurch sind die 
Bewegungen in das und aus dem Konsignationslager gekennzeichnet? 
 

 durch K gekennzeichnet (Sonderbestandskennzeichen) 
 
9) Rechnen Sie Ihre Konsignationsverbindlichkeiten mit Lieferant K-NNNN-01 ab, indem Sie die 
Abrechnungsoption aus dem Menü ausführen. 
 
MRKO 

 
 



Kapitel: Lagerverwaltung 
Thema: Lohnbearbeitung 
 

 Es wird also eine Dienstleistung bestellt z. B. Vorfertigung / Montage etc. 
 
Ausgangssituation: Aufgrund von Produktionsengpässen lassen Sie die Pumpen M-nnnn-01 in 
Lohnbearbeitung beim Lieferanten K-nnnn-10 montieren und stellen hierfür die Komponenten zur 
Verfügung, die er für die Montage benötigt. 
10) Legen Sie hierfür zunächst einen Lohnbearbeitungsinfosatz an. Die Planlieferzeit beträgt dabei 5 
Tage bei einer Normalmenge 10. Verantlwortlich ist die Einkäufergruppe 0##. Als Vorsteuer gilt der 
Satz VN. Der Nettopreis einer Montage betägt 300€. 
Welche Infosatznummer wurde vergeben? 
 
TCode: ME11 

 

 



11) Erfassen Sie nun eine Lohbearbeitungsbestellung für die Montage von 10 Pumpen bei Ihrem 
Lieferanten K-nnnn-01. Überprüfen Sie, ob der Infosatz mit angezogen wird. 
Welche Komponenten werden als Beistellmaterial zur Verfügung gestellt? 
 
TCode: ME21N 
Positionstyp:  L  Lohnbearbeitung 

 
 
unter Einleitung:  

 
 Beistellliste!! 

 
12) Geben Sie die Bestellung als Nachricht aus. Lassen Sie sich vorher die Druckansicht anzeigen. 
Wie unterscheidet sich dieser Bestelldruck von den bisherigen? 
 
TCode: ME9F 

 
 



13) Lassen Sie sich die Beistellpositionen über die LB-Bestandsüberwachung zu Ihrem Lieferanten 
Knnnn-10 anzeigen. Stellen Sie die Komponenten in den Lieferantenkonsignationsbestand bei, 
indem Sie einen Warenausgang buchen. 
 
TCode: ME2O 

 
 

 
 
Bestandssituation: 
z. B. 

 
oder TCode: MBLB 



14) Erfassen Sie zu Ihrer LB-Bestellung den Wareneingang. Überprüfen Sie, ob die notwendigen 
Komponenten als Warenausgang verbucht werden. Falls Sie nach einer 
kostenrechnungsrelevanten Kontierung gefragt werden, so übernimmt die Kostenstelle 4100 die 
Kosten. 

 
 
Warenzugang des Fertigteils – Warenabgang der Beistellung 
 
15) Erfassen Sie einen Rechnungseingang zur Bestellung mit einem Betrag in Höhe von 3480.--€. 
Lassen Sie die Steuer errechnen. Simulieren Sie die Rechnungsbuchung. Wenn der Saldo = 0 ist, 
buchen Sie die Rechnung, ansonsten korrigieren Sie Ihre Eingaben. 
 

 


